
Umfrage zu den Budgetkürzungen der Stadt Zürich an alle KRISO­Interessierte 
 
Für die vom VPOD organisierte Demonstration am 9. März möchten wir als KRISO einen 
Flyer mit zentralen Argumenten aus Sicht der Sozialarbeitenden gestalten. Trotz 
ausführlicher Recherchen lassen sich nur wenige konkrete Beispiele für Einsparungen 
im Sozialbereich finden. Deswegen möchten wir euch bitten, uns konkrete 
Sparmassnahmen, welche aus den Budgetkürzungen resultieren, mitzuteilen. Falls ihr 
selbst nicht bei der Stadt Zürich angestellt seid, wären wir sehr dankbar, wenn ihr diese 
Umfrage an Bekannte und Freunde weiterleitet, welche direkt von den 
Sparmassnahmen betroffen sind. 
 
Wurden du und deine ArbeitskollegInnen transparent darüber informiert, welche 
konkreten Budgetkürzungen in deinem Betrieb anfallen werden? 
 
 
 
 
 
Welche Kürzungen in welchem Ausmass fallen in deinem Betrieb/Institution an? 
Bsp.:  

1. Budgetkürzungen mit Auswirkungen auf die konkrete Arbeit und den 
Arbeitsablauf/Leistungen für die AdressatInnen 

2. Keine neuen Stellen, bisherige Stellen nicht neu besetzen, Praktikumsplätze, 
Weiterbildung, etc. 

 
 
 
 
 
 
Welche Auswirkungen werden diese Kürzungen auf deinen Berufsalltag und euer 
Klientel haben?  
 
 
 
 
 
In welchem Bereich der Sozialen Arbeit arbeitest Du? 
 
 
 
 
 
Bitte sendet uns diesen Fragebogen so schnell als möglich an polit.kriso@gmx.ch 
zurück! 
 
Vielen Dank! 

 

 

 

 


